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2019 war wieder ein vielseitiges und interessantes Jahr. 

Januar bis April 2019 stand im Zeichen der neuen Homepage. 

Christine R. und ich, Sue F., investierten zusammen mit Frau L. 

Schindler von Schwarzenburg viel Zeit, um eine farbige und 

benutzerfreundliche Website zu entwerfen. 

Im April 2019 ging der Frauenverein Rüschegg online. Wir haben 

diverse Anfragen und Anmeldungen für Kurse, Anlässe und 

Mitgliedschaften über dieses Medium erhalten. Dies bestätigt, dass 

unsere Kommunikationsmittel vielfaltig sein sollten. 

Schaut mal rein, es gibt auch Fotos von unseren Anlässen zu 

bewundern. Die neuesten Informationen findet ihr oftmals zuerst auf 

der Homepage. Adresse: www.frauenverein-rueschegg.ch 

Unsere nächsten Aktivitäten hatten alle mit Ostern zu tun. 

Angefangen haben wir mit dem Kurs «Osterhasen giessen», wo 

Mitglieder und Nichtmitglieder unter fachmännische Leitung witzige, 

süsse Hasen kreierten. 

Danach standen unsere Osterausstellung und Ostereierverkauf auf 

dem Programm. Beide Anlässe waren dank euch allen von Erfolg 

gekrönt. 

Es folgte unsere Wasseraktivitäten. Der Maibummel war mit Nässe 

von Oben gesegnet. 6 mutige Personen nahmen teil. Wir verschoben 

unseren Rundgang um das Guggershörnli auf 2020 und unternahmen 

eine kurze Wanderung in der Umgebung von Riffenmatt. Trotz 

Ganzkörper-Regenbekleidung und Regenschirmen schafften wir es 

nicht, trocken zu bleiben. Darum mussten wir in Restaurant Sternen 

in Guggisberg eine Z’Vieri Pause einlegen. 

Im Juni genossen 8 Frauen einen gemütlichen Abend im Schwimmbad 

Eywald, inklusive Kräutersauna und Bistro. Wir sind im 2020 wieder 
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eingeladen. Man kann auch ohne Baden teilnehmen. Es ist sehr schön 

und erholsam, das gemütliche Zusammensein im entspannten 

Rahmen zu geniessen. Überlegt es euch doch noch………… 

Diese Art von Anerkennung und Dank wiederholte sich im Jahr 2019. 

Als Dank für unsere Spende an den Lesesommer der Bibliothek, an 

dem Kinder aktiv mit einem Lese Pass Wettbewerb während der 

Sommerferien öfters zum Lesen ermutigt wurden, konnten wir am 

Schlussfest teilnehmen. Sue F. repräsentierte den FV. 

Als Dank für unsere Spende an das Museum in Schwarzenburg für 

seine Ausstellung über Vereine durften wir eine private Führung 

durch diese Ausstellung erleben. Unser Führer, Hr. E. Schmocker, 

erklärte vieles und teilte mit, dass er immer auf die guten Taten der 

Frauenvereine hinweise. Auch hier schlossen wir mit einer Einkehr im 

Restaurant ab. 

Ich bin der Meinung, dass wir Frauen diese Anerkennung unserer 

Unterstützung wahrnehmen dürfen. Somit ist es ein Geben und ein 

Nehmen, bei welchem wir auch gemeinsame Erlebnisse teilen. 

Wir versuchen dies auch unseren Helferinnen und Helfern zu 

vermitteln. Marianne Leibundgut gestaltet jeden Sommer ein Brätli-

Abend für die Fahrerinnen und Fahrer des Mahlzeitendienstes und 

des Roten Kreuzes. Dieser Abend wird von den Fahrern sehr 

geschätzt. 

Geschätzt, wie immer, wurde auch der Senioren-Nachmittag im 

August. Die ca. 60 Teilnehmer freuten sich sehr über das Essen, die 

musikalische Unterhaltung und das Zusammensein. 

Wir bleiben beim Zusammensein. 13 Personen kamen im September 

auf die Vereinsreise zu Swiss Alpine Herbs ins Simmental mit, wo wir 

durch die Anlage geführt wurden und anschliessend den Laden 

unsicher machten. Nach einem gemütlichen Z’Vieri im Diemtigtal, bei 

dem wir aus der Ferne von Alphörnern begleitet wurden, gingen wir 

gut gelaunt nach Hause. 



Im Oktober nahmen 6 Mitglieder und Nichtmitglieder am Kurs 

«Harassen Dekoständer» teil und produzierten sehr schöne 

Gegenstände. 

Dann war der Weihnachtsmärit wieder an der Reihe. Hier ging es 

dank enormem Einsatz unserer Frauen recht rund und der Anlass war 

ein toller Erfolg. 

Auch dieses Jahr haben wir an vielen Ecken ausgeholfen. Wir halfen 

bei der Jungbürgerfeier mit Essen und Einsätzen. Wir backten für 

beide 60+ Anlässe der Alterskommission und wurden herzlichst 

gedankt. 

Die Viehgenossenschaft Rüschegg und Umgebung ist begeistert von 

unserem Hörnli- und Kartoffelsalat und nahm unsere Dienste im 

Frühling und im Herbst in Anspruch. 

Wir verkosteten die Senioren, die Musiker und den 

Kirchengemeinderat an der Senioren-Weihnachten der Kirche 

Rüschegg zur Zufriedenheit und Begeisterung aller. 

Auch offiziell waren wir präsent. Die Delegierten und die Präsidentin 

nahmen an diversen Anlässen teil. Die SGF Präsidenten-Konferenz 

stand unter dem Motto Öffentlichkeitsarbeit und Mediale Präsenz in 

den Zeitungen. Leider war die Hauptaussage, dass Frauenvereine 

nicht unbedingt interessant sind. Man muss sich originell 

präsentieren. 

An der VBL Präsidenten-Konferenz erhielten wir einen Vortrag zum 

Thema Vorsorgeauftrag und Patientenverfügungen. Ein sehr aktuelles 

Thema zu jeder Lebenslage und zu jedem Alter. Es ist auch für den FV 

Rüschegg interessant und könnte für uns nächstens ein Thema sein. 

Elizabeth Zw. und ich, Sue F., nahmen an einem Finanzkurs der SGF 

teil. Dort ging um die Grundlagen der Vereinsbuchhaltung und Fragen 

zum Vermögen. Aus diesem Grund präsentiere ich dieses Jahr einen 

Gesamtüberblick des Vermögens des FV Rüscheggs, sowie ein 

Gesamtbudget für das Jahr 2020. Vielleicht sieht es nächstes Jahr 



anders aus, aber es ist wichtig, dass wir diesen Überblick über unser 

Vermögen und unsere finanziellen Möglichkeiten haben. 

Jetzt komme ich zum wichtigsten Teil eines Jahresrückblicks: ich 

danke allen, Mitgliedern sowie Aushelferinnen und Aushelfer, für 

jeden kleinen oder grossen Einsatz für den FV und für die 

Allgemeinheit. Bitte leitet meinen Dank an eure Familien und 

Freunden weiter. 

Wenn ich alle persönlich nenne, sind wir nach Mitternacht noch da, 

darum sage ich speziell Danke an alle, die mich entlastet haben. 

Manchmal ist es schön, nur mitzuhelfen und nicht organisieren zu 

müssen, oder auch zu wissen, dass es mich nicht immer braucht. 

Danke an den Vorstand für das Mitdenken, Unterstützen und Wirken 

in euren Ressorts, Marianne für die vielen Stunden, die du für den 

Mahlzeitendienst investierst, die Brockenhausfrauen, die 

Kassiererinnen und Revisoren, Rosa für den Besucherdienst, den 

Delegierten, Annelies für die Organisation der Seniorenanlässe 

……und euch allen, dass ihr mir so lange zugehört habt. 

 

 

 

 

 

 

 

 Präsidentin, Sue Freiburghaus 

Rüschegg Heubach, den 12.03.2020 


